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Donnerstag, den 11. Jänner 1883.

(»8-2) HanzliftenfteNe. Nr. 63.
«l. .^ei d,m f. k. Bezirlsgerichte Krainburg
' l . d i e Kanzlistenstclle mit den Vezügcn der
«lsten Rangsclassc in Erledigut'g gekommen.

Nie Bewerber uul dicsc oder im Falle
oer Stattgebun« einer Ucbersehung um eine
«anzlistenstelle liei einem anderen t t Vczntö-
geruhte haben ihre gehörig belegten Gesuche, in
welchen msbesondere die Vcfähigung zur Grund-
duchssuhiung und die Kenntnis der beiden
^"bessprachen nachzuweisen ist, im vorschrifts-

bis 6. F e b r u a r 1833
Hieramts einzubringen.
a „ s ? m ^ " " ' l ' g t e Militärbewerber werden
» l ^ i , i l ^ " " " ' U " g e n des Gesetzes vom 19tm
12 ^..< ^ Z ^ . und die Verordnung vom
" . Iu l t 1872. Z, 98 R, G. Äl,. gewiesen.

Laioach am 4. Jänner 188>j.
l t . l . Landesgerichts.Präsidium.

(158-1) Kunämackuny. Nr. 150.
Vom Stadtinagistrate wird kundgemacht:

. 1,) dass die Verzeichnisse der znr dies»
N^'gen Rekrutierung berufenen, in den Jahren
" w l . 1862 und 1863 geborenen einheimischen
Jünglinge angefertiget wurden und vom 10ten
t»S ii5, d. M. belm Eladtmagistraie zur Einsicht
au neuen, und dass jedermann, der
») eine Auslassung oder unrichtige Eintragung
, ^ anzeigen.
") gegen die Reclamation eines Stellung«.

Pflichtigen oder gegen dessen Ansuchen um
die Enthebung von der Präsenzdienslpflicht

Einsprache erheben wil l . berechtiget ist.
dieselbe in der vorerwähnten Frist ein»
zubringen und deren Begründung nach»
zuweisen; dann

2,) dass die Losung für die Stellung«.
Pflichtigen der ersten Altersklasse am

13. F e b r u a r d. I . ,
vormittags um 9 Uhr. im städtischen Rathssaale
vorgenommen werden wird, wobei den Slcllungs»
Pflichtigen das pcljönliche Er>cheinen freigestellt
bleibt,

Stadtmagistrat Laibach, am 4, Jänner 1883.
Dcr Bürgermeister: V rasse l l i m. p.

(92—3) Kunllmllckun«. Nr. 1? 820.
Die hohe t, l. Landesregierung hat nut

Erlass vom 18. November 1882. Z 984?. zur
Kühlung (Untersuchung) jener Plivalhengste
aus dem politischen Äezilte Stadt und Umgebung
Laibach, die zum Beschälen verwendet werden
wollen, den

13. J ä n n e r 1863
bestimmt.

Hievon werden die Pferde'Inhaber aus den
benannten polilischen Äezirkcn mit dem Ne»
mcrlen verständiget, dass die Köhrung am
erwähnten Tage um 9 Uhr vormittags im land'
wirtschaftlichen Verjuchshose >n der Polanas>ruhc
vorgenoinnirn werde» wild, sowie dass Blantelte
für die Dectiegisler und Dcclscheine wie bisher
in der Druckerei ,f t lcin H K o v a i in Laibach
bezogen weiden lünncn,

Stadlmagistrat Laiback, am 22. Dezember
1882.

Der Bürgermeister: Grasse l l i w. p.

(141-2) LluaämuHun«. Nr. 32.
Vom l. k, Bezirlsgerichte Sittich wird hiemit

bekannt gemacht, dass die Localerhebungen
behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinde Bukovica

am I b . I ä n n er 1883
beginnen, und es werden daher alle jene Per«
soncn. welche an der Ermiltlung der Besit)-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ein»
geladen, von diesem Taae an in der Genchts«
lanzlei des gefertigten t, l. Bezirksgerichtes zu
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu»
bringen.

«. l. Bezirksgericht Sittich, am 4. Jänner
1683.

(65 3) KunämaHun«. Nr. 42.
Von dem gefertigten k. l. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass, falls gegen die
Richtigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemcinde Vodice

verfassten Vesiftboqen, welche nebst den be»
nchtialen Veizrichnissen der Llegenschafien, der
Cl'pie der Mappe und der über die Erhebungen
aufgenommenen Protokolle hiergenchls zur al l '
gemeinen Einsicht aufliegen. Einwendungen
erhoben weldcn sollten, weitere Erhebungen am

22. J ä n n e r 1663
Hiergerichts eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Uebcrtragung von nach § 113
allg. G G. amortisierbaren Privatfurderungen
in die neuen Grlludbuchseinlaa.cn unterbleiben
kann. wenn der Verpflichtete binnen 14 Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes darum cmwcht.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 3. Jänner
1883.

(134 2) HunämaHun». Nr. 1l9.

Vom l, k. Bezirksgerichte Eig wird hiemit
bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtig-
leit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Kraxen

verfassten, hieramts zur Einsicht erliegenden
Vcsitzbogcn Einwendungen erhoben werden soll»
ten, am

20. J ä n n e r 1883

weitere Erhebungen werden einaeleitet werben.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Urbertraguna von nach § 118
deS allgemeinen GrundduchSgrsehes amoilisier^
bareu Privalforderungen in die neuen Glund»
buchseinlaaen unterbleiben kann, wrun der
Verpflichtete noch vor der Veisassung jrncr
Glundl'uckscinlagrn, in Ansrhnng deren ein
solches Begehren gcslellt weiden kaun, nicht vor
Ablauf von 14 Tagen nach Kundmachung dieses
Eoictcs statlsinden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 6. Jänner 1833.

H n z e i g e b l a l l.
(5275-3) Nr. 6480.

Neassumierung em.
Nealitätenvelsteigerung.

Eb scl über Ansuchen der lrainlschen
'vpnrcasse ^ , ^ c h die executive Versteige-
rung der dem Franz Gorisct von Ober.
^.7 Nehöriaen. gerichtlich auf 2200 fl.
»elchatzien Realität der Herrschaft Pleter-
ach 8ud Urb..Nr. 62 und 63 im Reas-

MMerunnöwene bewilligt und hiezu drei
^mbietungs.Tagsahungen, und zwar die
"fte auf den

^ . ! 7 . I l l n n e r ,
bie zweite auf den
,. . ^. 2 1 . Februar
Und die dritte auf den

28. M ä r z , 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
' " der Gerichtsfanzlcl zu Landstraß mit
Am Anhange angeordnet worden, dass die
Vsanorealltiit bei der ersten und zweiten
Mllbletung nur um oder über dem Schä.
«ungswcrt, bei der dritten aber auch unter
oemselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsoedingnifse. wurnach
»Nsbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicilalionScommissson zu erlege,, hat,
fowie das Tchützllnqsprototoll und der
^rundvuchserlract tonnen in der dies-
gerichtlichc» Neaistratm' elngesrhen werden.

K. t. Vezirlegericht Landstraß, am
4. Dezember 1882.

"(5357—3) '̂  Nr. 4593.

Neassuinierung
dritter em. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der trainischen
Sparcasse in Laibach l̂ durch D r . Snppan«
tschitsch) die mit dem Bescheide vom Ren
November 1881, Z 4581, auf den >5ten
Februar 1682 angeoidnete und sohin
Wierte dritte exec. Feilbietung der dem
Mathias S imü i vo>l Kleimlbelsto ge.
höiigen, auf 6130 f l . bewerteten R?a-
lltät Urb.°N>'. 1004 ad Herrschaft Adel«,
berg reassmnando auf den

2 7 . I ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem vorigen Bescheids»
anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
16. Dezember 1882.

(5073-3) Nr. 8435.

Rcassumierilng
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. «e^irtsgerichle Aoelsoerg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Salmi i jun. von Adelsverg M o . 157 fl.
50 lr. s. A. die mit Vescheid vom I^ten
November 1881, Z. 10,622, auf den
28. April 1882 anberaumte, sohln sislierte
dritte exec. Feildktung der dem Jakob
Ostanl in Groböe gehörigen, gerichllich
auf 1866 f l . bewcrlelen ReaUlät Urd.»
Nr. 34, Auszug.Nr. 1119 aä Out Mühl-
hofen, reassumiert und die Tagsatzung auf

den 9. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
vorigen Anhange angeordnet, dass der
Aufenthaltsort des Executen diesem Gerichte
unbelaimt und derselbe aus den l. l. Erb-
lauden vielleicht abwesend ist. so hat mai,
zu seiner Vertretung und Empfangnahme
diesbezüglichen Bescheides auf seine Gefahr
und Kosten den Herrn Dr . Eouard Deu,
Advocat in Adelbverg, als Curator üä
acwin bestellt.

D»r Oxecnl wl'.d hievon zu dein Ende
verftändlget, damit er allenfalls zu rechter
Zei t selbst erscheinen oder sich einen an»

dern Sachwalter bestelle und diesem Gerichte
namhaft macht, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Mge elnslbreilen und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten tonne, widriaens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator nach
den Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es auch freisteht, seine Rechts'
behelfe dem benannten Curator an die
Hand zu «eben. sich die aus einer Ver-
absiiumlma entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werde.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Oktober 1882.

(5423 -2 ) Nr. 3164.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindliche» Real«

aläubigern Agnes Slana von Adclsberg,
Agnes, Framisca. Johann und Ursula
Alrlnar Von S'xosetfch u"t> Nechttznach.
folgern ist zum Curator ad actum Franz
Mahoröii! von Senoselsch aufgestellt, und
si„d ^emsel^n die Feilbiclungsbeschcide
vom 29. Jul i 1882, Z . 2861, zugestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Scnoselsch, am
24. Dezember 1382.
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(51—1) Nr. 24 288.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt ssemacht:

Es sei über Ansuchen deö Franz
Vahovc in Laibach (durch Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung der dem Anton
Straba in Wröst Nr. 20 gehörigen,
gerichtlich auf 2451 ft. geschätzten, im
Gruudbuche 8lid Eiul.»Nr. 274 kä Sonn«
<gg vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs'Ta^satzungcn,
uild zwar die erste auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. Feb rua r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilliietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitaiu vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 10. November 1882.
_________ Nr. 24 253.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Flnanz-
procuratur in Laibach die exec. Verstei-
gerung der der Maria Iarc in Orle
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 1392 fl.
geschätzten, im Grundbuche 8ud Urb.»
Nr. 33, Win. V I , loi. 72 ää Magistrat
Laibach vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 4. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von !) bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbktung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnlsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 6. November l882.

(79—1) Nr. 6865.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom !. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Zupanölö von Trata die executive Verstei-
gerung der dem Anton Mröun von
Moräutsch gehörigen, gerichtlich auf 641 st.
20 kr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 62
aä Huf Moräulschrr Dominicalisten bewil-
liget und hiezu drei Feilbktungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in Egg mit dem Anhange augeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzuugöwcrt, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Ltcltationsbedingnissc, wornach
illöbesondcre jeder licitant vor gemachlem

Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
Licilatiunscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungvprotololl und der Grund-
buchscxtract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 2lsten
Dezember 1882.

( 1 1 6 - 1 ) Nr78154?

Executive
Uebcr Ansuchen kcs Ios/f Telban vo»

Stein (now. dc6 Matthäus Kosir) wird
die executwc Versteigerung drr dem Johann
Kovac von Stein ^'hörigen Realität
Band V , lol. 249 aä Frmdeulhal, im
Schätzwerte per 4655 f l , , mit drci Ter-
minen auf den

30. J ä n n e r ,
2. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 8 3 ,

vormittags 11 Uhr, hiergcrichts nnt drm
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.
— Vadium 10 Proccnt.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
14. Dezember 1882, ^ ^
(47—1) Nr. 22920.

Uebertragung executiver
Realitaten-Versteigermlg.

Vom l. k. stäol.-dck'g. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparcasse in Laibach die Uebertraguilg
der exec. Versteigerung der drm Franz
Petriö von Log gehörigen, im Grund«
buche Lud Reclf.-Nr. 81 uä Magistrat
Laibach vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
uud die dritte auf den

28 . M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhnnge an»
geordnet worden, dass die Pfanorcalltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlmangegeben werden wird.

Die Licitatlousbedinamsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach. am 18. Oktober 1882. ^
^ 4 9 ^ 1 ) ' Nr. 24 2747

Executive
Realitätellversteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Lipah
iil Dobrulne (durch Dr . Valentin Zarnil)
die exec. Versteigerung der dem Valentin
Dobnilar in Staneziöe gehörigen, gericht.
lich auf 700 fl. geschätzten, uub Rectf..
Nr. 9 ad Pfarrgilt S t . Veit , Einl.-
Nr. 44 kä Steuergemeinde Stanezlöe vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietnng
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatlonscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 6. November 1882.

(50—1) Nr. 23925.

Neassumierung dritter ezec.
Nealitäten-Versteigcrung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der trainischen
Sparcasse in Laibach die dritte executive
Versteigerung der dcm Franz Rupert in
Brunndorf gehörigen, gerichtlich auf
2979 st. 40 kr. geschätzten, sud Ei»l.-
Nr. 106 ad Sonnegg und Urb.«Nr. 112,
loi. 129 u.ä Caiwlnral Laibach vorkom-
menden Realitäten im Reassumierungs-
wrge bewilligt und hlezu dir Frilbktuugs-
Tagsatzung auf den

2 7. J ä n n e r 18 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angcordiu t
worden, dass die Pfandrealitätcn bei dicscr
Feilbietung auch unter dem Schätzungs'
werte hintaugegebeu werden.

Die LicilalionSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotolollc und die
GrundbuchSextracte können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. November 1882.

( 4 8 - 1 ) Nr. 24289.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg, Bezirksgerichte
in Laiback wird betaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Gosar in Laibach (durch Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung der ocu Jakob
Greguriu in Luluvlca, Georg Auoen uud
Antonia Ouden in Dragomer gehörigen,
gerichtlich auf 750 fl. geschätzten, 8ud
Elnl.-Nr. 160, 158 und 159 ad Cata-
stralgemeinde Brczovica vorkommenden
Realitäten bewilliget und hiezu drei Fell
bletuugs-Tagsatzungen. und zwar die erst»'
auf den

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und dic dritte auf den

28. M ä r z 1 8 6 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr,
in der Gerichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudreali-
läten bei der ersten und zweiten Feilbic-
tu»g nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unler
demselben hintangegeben werdcu.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitatiouscommission zu erlegm hat,
sowie die SchätzungöprotolM uud die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 2. November 1882.

(31—1) Nr. 21361.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchcn der t. l, Fiuanz-
promratur für Krain in Laibach (uom.
des hohen t. t. Aerars) die executive Ver-
steigerung der dem Johann Selan von
Plesivce gehörigen, gerichtlich auf 2074 fl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 30 aä
Mooslhal bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . I i i n n e r ,
die zweite auf den

28. Februar
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormitlags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichen Umtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfanorealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcbcn wcrdcn wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

An^ol«? ein lOproc. Vaotum zu Handell
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsexlract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

K. l. städt. - beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 6. Oktober 1882.

( l 47— l ) N7.'8072.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die laut Bcschrioeö vom 16. Juli
1^82, Z. 4655, bewilligt gcwrscne dritte
executive Feilbictuug dcr Rcalilitt Band I I ,
fol. 32 aä Billichgraz dcs Frauz Eclarc
von Schönbrunn, im Schätzwerte per
409? fi., wird auf dm

9. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichls reassumkrt.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibnch, a>n
9. Dezember 1882.

(46—1) Nr"23810.

Executive
Nealitäten-Versteigernng.

Vom l. k. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Ignaz
Sternö Sühne in Agram (durch Herrll
Dr. Pfcfferer hier) die executive Verstei-
gerung der dem Valentin Sajovic in
Icschza bei Laibach gehörigen, gerichtlich
auf 3902 fl. geschätzte», 8iid Einl.«Nr. 104,
105, 107. 108, 110, 111, 112, 113
aä Sleuergemeinde Icschza, dann Eiul.-
Nr. 118 aä Steuergcmeiudc Aeruuöe und
Einl.-Nr. 366 aä Steuergcmeinoe Slusce
vorlunimeuden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatznngeu, un»
zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfmidrcalitä-
ten bei der ersten und zweiten Feilbictuug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlnm zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchsrxtracte können in der dieögerlchtliche«
Registratur eingesehen werden.

K. k. stüdl,-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. Oktober 1882.

^55—1) Nr. 25335^

Reassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. M o M (als Curator des Josef
Oblat in Laibach) die exec, Versteigerung
der dem Anton Mitl iö in Kleinmlatschou
gehörigen, gerichtlich auf 2691 fi. geschätz'
ten, im Grundbuche 8ud Urb.-Nr. 130,
N^ctf. - Nr. 65 ad Wcchenslein vorlom«
mcnden Realität im Reassumierungswege
bewilligt und hiezu drei Frilbictungs-Tag"
satzungen, uud zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z ! 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bci der ersten uud ?,welten Feilvietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanss»'geben werden wird.

Die Llcitatlonsbedinanisse, woruach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zn Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und dcr
Grnndbttchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 16. November 1882.
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(4649-2) Nr. 7946.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietunq.

Hom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pre.
och (du H' Herrn Dr. Deu) M o . 666 fi,

'- A. d mit dem Bescheide von 4. April
^ 2 . Z. 2754. auf den 12. September

^«»2 anberaumte dritte exec. Feilbietung
der der Margarelha Bele in Klönil ge-
^ ' l g m . gerichtlich auf 434 fl. bewer-
wen Realität Urb.-Nr. 35. Auszug Num-
mer 1736 aä Herrschaft Prem, auf den

.^ ^ . F e b r u a r 1883 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberq, am
^a^September 1882.

(4791^2) M7Z2417

Erinnerung
an die unbekannten Erben des And reas

P " i e n e l von Schwurzenberg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Idr ia

wlrd den unbekannten Erben des Andreas
vozeMl von Schwarzenberg hiemit erin»

Es habe Jakob Rupnil von Schwär-
zeubern wider dieselben die Klage auf
«"erlrnnuiig des Eigenlhuili^rechtes auf
°'e Realität Urb.-Nr. 932/56 aä Herr-
lniaft Wippach, nun Grundbuchs Einlage-
" r 75 u„d 76 der Ealasnal^emrinde
^chwarzenbcra und Eiuverleibllngsgcstat^
"''« l- A- 8ud pi'U68. 22. September

^ « < l . Z. 3241, hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
yanoluny die Tagsatzunq auf deu

13. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
N'Ul, 9 Uhr, mlt dem Anhange des § 29
oer all. O. O. angeordnet und den Getlag-
^ " ' " n ihres unbekannten Aufenthaltes
^ S ^ . ° " ^ ^ " " ' ° ° " Schwarzenberg

2^7be^7^^D.,^^^^em^
^ ' l Ml,,! zu erscheinen oder sich einrn
unoern Sachwalter zu bestrllrn und anher
namhaft zu machen haben, widrige»« dirse
"lkchtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. f. Bezirksgericht Idr ia. am 23sten
^Ptember 1882.

(^05^2) ' Nr. 4072.

Erinnerung
°n K a r l P r e m r o u von Adelsbern und
Rechtsnachfolger unbekannten Aufenthalles.
^ , " ° " d e m l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
u . i ^ " " ^ " ' Premrou von Adelsbcrg

>o Rechtsnachfolgern unbekannten Auf-
t'tthaltes hiemit erinnert:
N ^ . ^ ^ " ' ^ dieselben bei diesem
m,,- , ^ " " " Kauliö von Präwald
u'uerm 3 November 1882. Z. 4072 die
96fU «'^ Anerkennung der Zahlung von
rüb.. - ^ ^' ̂ ' überreicht und sei hie.
faürl., ^ "dentlichen mündlichen Ver.
'«^ren die Tagsatzung auf den

v^.«l . . ^ F e b r u a r 1 3 8 2 ,
hieraerichts mit dem

Word? ^ s 29 a. G. O. angeordnet

diesem" G7r ick ! ' ^ '^ tsor t der Geklagten
viellelckt. « ^ "„bekannt und dieselben

'uf d e . ^ 7 ' ' z u deren Vertretung und
thilus « ^ ^ " ^ und Kosten den Mat-
Curator ^ ° 1 ^ ° " Grohubelsto als

D! Ä ^ " " ^ bestellt,
dem. ««>. . ° ^ " " "den hievon zu
fa«« ^ E n d i g e t , d°mit sie allen.

! fich ,< " "«ten Zeit selbst erscheinen oder
! diesen ^ ° ^ " Sachwalter bestellen und

lm o r ^ 7 ^ " ° ' «^ f t machen, überhaupt
U n d ^ " ^ ' " ^ l g m Wege einschreiten
"he., ^ " ' . ^ 7 Vertheidigung erforder-
t e R ^ ^ ^ ^ " ^ lo-"mn. widrigens
rator« ^ ? " ^ ""^ dem aufgestellten Cu-
ordm. ^ ^ ü Kimmungen der Gerichts-

^ U a 7 t ? ^ H " ' ^ l t "erden und die Ge-
^ »leck «V ? ! He" es übrigens freisteht, ihre

tor « 7 ' ^ l e auch ^ m benannten Cura-
einer N . ^ ° " d ^" ^ben. sich die aus
Wbs. ^'"bsäumung entstehenden Folgen

^ beizumessen haben werden.
4 ^ l ' ^rzirksgrricht Senosetsch. am
'November 1882.

(5008-3) Nr. 6242.

Neassumiernng zweiter und
dritter exec. Feilbietnng.

Vom l. l Bezirksgerichte wlrd bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna
Ierousel (nom. der mj. Franciscc, îöa»,
aus Feistriz) die mit Bescheid von, 5lrn
November 1878, Z. 10.215, auf den
1. März und 1. April 1879 angeordnete,
sohin sisticrte zweite und dritte executive
^eildieluug der Realität U, b Nr 6 kä
Herrschaft Prcm im Ncussumierungsweg'
neuerlich auf den

2 6. J ä n n e r und
23. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerlchls
mit dem vorigen A»ha„ge angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 6ten
September 1882.

(d237—2) Nr. 8290.

Nelicitalion.
Vom t. l. Bezntsaerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei üb,r Ansuchen des Bartholmä

Tomsiö von Podpoljane Hs.-Nr. 1 wegen
Nlchlzuhaltung der Licilalionsbediüslniss^
von Seile der Ersteherin Ursula Hlen
von Zagorica Hs. Nr. 16 die Relicilalion
der Realität 8ud Oiundbuchs Einlage»
Nr. 44 der Caiastralgemmide Zaczoricci,
früher dem Anton und der Ursula Hre»
von dort Hs-Nr. 16 gehörig, bewillige«
u»d zur Vornahme derselben die Tag»
satzung auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Geisa^
angeordnet worden, dass die Realität be
dieser Tagsatzung auch unter dem Schä
hunaswerte an den Mlistbietenden hintan-
gegeben w rd.

K. r. Bezirksgericht Oroßlascbij, an»
6. Dezember 1882.

(4817-2^» Nr. 838l

!1lea<sumiernng
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. l. B zirtSljevichte Abels'beig
wird bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen des F la „ ;
Dekleva von Slao!ua pct,o. 98 fi. 95 kr.
s. A. die mit Gescheit, vom l9 Oli^be,
1^81, Z. 9689, auf den I I . Ap.,l l^8>
anberaumt und mit Bescheid vom I0te»
März 1882, Z. 2216, sistierle dnltc
«fec. Feilbielung der dem Franz Zlllo
von Seoce gehörigen, gerichilich auf
1243 si. 50 kr. bewerteten R.al'tät Urb.
Nr . 6, AuszugNr 1568 aä Prem, reas-
sumiert und die Tagsatzun« auf den

28. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichtS mlt dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. September 1882.
(5231—2) Nr. 7026.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber A»suchen des Johann <vorn
von Prebaöevo wird die exec. Veistei«
gerung der dem Johann Kristanc von
Mose Hs.<Nr. 25 gehörigen, gerichtlich
auf 923 fl. geschätzten, 8ud Urb.-Nr. 199
äd Freisassen vorkommenden Realität in
Mose bewilliget, und werden hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Genchtskanzlei angeordnet. —
Vadium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. November 1882.

(4651-2 ) Nr78816.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Jakob
I e r s a n , B a r t h o l m ä M l l h a r ö i ö .
Andreas F a j d i g a , M a t t h ä u s L i .
kon , A n t o n D o leuc und deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den unbekannt wo abwesenden

Jakob Iersan, Varlholmä Milhari ik,
/lndreas Fajdiga, Matthäus Lilon, An»
ton Dolenc und deren unbekannten NechlS»
nachfolge,« hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesem Gerichte
Johann und Johanna Kobau (durch
Dr. 2>u) die Klage auf Ve>jährt» u»d
Erloschenertlärung folgender, auf der Rea>
lität Urd.-Nr. 9 »ä Lueag haftenden
stliiderungen, als: des Ialob Ieiöan aus
dem Vergleiche vom 13 I » l i 1882 per
46 fi., des Barlholmä Mllhavölö aus
dem Sch'.ildschei'le vom 14. April 1823
per 2 l0 f l . , des Andreas Fajdiga aus
dem Pergleiche vom 7. September 1827
per 18 fl., des Matthäus ^iton aus dem
Pachioeltrage vom 30. Mc:i 1829 per
18 fi. uud deS Anton Dolenc aus drm
Schuldscheine vom 24 Otlober 1639
per 150 st., — eingebracht, worüber die
Talfahrt zum ordentlichen mündlichen
Verfahren auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mlt dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Hrblandeu abwesend
siod, so hat man zu ihrer Vertretung
»nd auf ihre Gefahr und Hosten den
Paul Beseljak, l . l. Noiar in Aoclsbrrg,
als Emlllor a<i kctum btslsUt.

Die Geklagten werden hlrvon zu dem
Hnde verständiget, damit sie aUe»falls zur
rechten Z^it selbst erschemeu oder sich r«ueu
and>rn Kachwalter bestelle!, und dlejem
berichte namhaft »lachen, überh^up. l,n
ordüllügsuiülzi^en We^e eiils^reile» uno
die zu lhier Vcrlh,>d>gung erforderlichen
Schritte einleiten können, nndrigrns diese
Rechtssache uiit dem auf̂ est̂ Ulen Kurator
l»ach de» Bestimmungen de> Gerichlsord»
nun î verhandelt werden und dle Grllag cn,
welchen es übrigens freisteht, ihic Rechts'
behelfe auch dem benamuen Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verav-
jüumuna entstehenden Hulgeu selbst beizu-
mcfsei, haben werden.

K. t. Beurtsgcricht Adelsberg, am
24. O t̂obec 18^2.

(4652—2) Nr 8623.

Erinnerung
an den Verla>s deS S > n, o n I a l e n ,
gewesenen Ellrator in S t . Peter, bezie»
hungewelse dessen unbekannte Rechlsnach

fuller.
Von dem k t. Bezirksgerichte Adels,

berg wird dem Verlasse drs Simon Ia l rn ,
gewesenen Curator in St . Peter, bezie«
hungsweise dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, hitlnll erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Korosec vou St . Peter die Klage
auf Zahlung eines Betrages per 54 ft.
36 kr. eingebracht, worüber die Tagfahit
zur summarischen Verhandlung dieser
Rechtssache auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 3 .

vormittags 9 Uhr, hlergerichts mlt dem
vorigen Anhange des H 18 des I . H. D
vom 24. Oktober 1845, Z 906. I . G, S .
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat mail zu ihrer Vertretung uud
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Deu, Adoocat in Adelsberg,
als Curator »ä äctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder»
lichen Schritte einleiten können, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem beuannlen
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden Fol-
gen selbst b'izun,'ss»u haben werden.

K. l. Bezillsg.richt Adelsberg, au,
7. Oktober 1882.

(5289-2) Nr. 88l3.

Relicitatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.-Felstrlz

wird bekannt gemacht:
Os sei über Ansuchen des Mathlas

M l l s m l vo» T'i.st bei Nichterfüllung
der ^icitationsbedingniss!' yy„ Seile des
Herrn Anton Domladis von 55e>slriz als
Elsteher der am 16. Juni 1882 execu-
tive veräußerten, dem Johann Me>sl,ik
von Smerze gehüiig gewesenen, gerichtlich
auf 2800 fl. geschätzten R.aliiäl Urb..
Nr. 42 kä Pfarrgill Dornegg die Rrl l-
citalion dieser Realität bewilliget uud
zu deren Vornahme auf Oe ahr und
Kosten des ErsleherS eine einz'gc Tag»
latzung auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, hiera/richts mit dem
Bci'ügen angeordnet worden, dass die
Realilä b?! dieser Feilbielung auch uuler
dem Schätzungswerte hmtangegebeu wer-
drn wlro.

K t BezirkSq richt I I I . F istriz, am
9 December 1883.

^(5274-^3) Nr. 5318.

ElMltive

Vum t. l. B^xlsa/richtc ^andstraß
wird detanlll armachl:

Es sei über Ansucken des Leopold
P t b>l von Raun (ourch Dr . S eb,e)
die ex>c. Vristei^^rung der d>m Ios>f
G»rda»c vo» Ceiioa Nr. 9 aryü>,a.en,
^<,idüich a»f 1990 ft. a»»chi»h>e„ Rra»
l'iä R r»f' und Nll) .^ir. 3'»'̂  u,(1 Herr«
»chaf̂  L.ndst,aß b»will,̂ «>l uud h'eul drci
Frilbielun^s Tagsatzu<gen, und zwar die
erste auf den

' 7 . J ä n n e r ,
oie zweite auf den

2 >. Febr uar
und die drille auf den

28. M ä r z ! 8 « 3 .
jedesmal oornnna^s von l i bis 12 Uhr,
in der Gelich!slan^i zu ^audsllaß „,l l
b,m Alln^u^e angrurdlltl woiden. dais die
Pfalldrralilat bei der ersten und zweiten
Kellbieluna nur um oder über dem Schä«
tzungswert bei der drillen aber auch uuler
demselben hinlanaegeden werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder ^icltanl oor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Acllationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schähun^sprototoll und der
Vrundbuchseitract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht ^andstraß, am
2. Ollober 1882.

( 1 3 6 - 3 ) Nr. 10 519.

Erecutive
Nealltäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Anfuchen des Adolf
Vrüxuer in Wien (durch Dr . Vchrcy in
iiaibach) die exec. Versteigerung der der
Hrau Ida Kosem in Radna gehörigen,
gerichtlich auf 4000 ft. geschätzten Rea-
lität Dom -Nr. 3 llä Herrschaft Rucken'
st^in bewilliget uud hiezu drei strilbirtungs-
Tagsatzungeu, und zwar die erste auf den

13. I ü n n e r ,
die zweite auf den

14. Feb rua r
und die dritte auf den

14. M ü r z 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhanae ungeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten fteilbieluna nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Ncitationsbcdinanisfe, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schayunasprototoll uud der
Grundbuchs'flracl lüllilen in der dies-
^lichtllcheu R<aistralur ein«rseht„ werden.

K. l. Bezi'lsgerlcht Gurlfeld. am
9. November 1882.
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Ein theoretisch und vieljährig prak-
tisch gebildeter, verehelichtet, 31 Jahre
alter Mcmu mit Real- und Ackerbml'
Schulkenntnisseu, slavisch uud deutsch

sprechend, sucht (138) :i i>

MMM.
Anträge unter O a r l ' Uichl ' , Be

amtev in IwiedctU lSl^iermark).

Zahnarzt I

Dr. Hirsclifelil
erlaubt sich hicmit soincn p. t. Cliontou zur
jjefälligon Konntnis zu bringen, dass er sich,
nur mohr wenige Tage hier aufhalten!
wird. I

Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und ,
Ton 2 bis 4 Uhr im Hotel Elefant, j
Zimmer-Nr. 46/47. (5030^32,

„Was erhält den Menschen gesund und ;
kräftig ?" |

„Ein tägliches Bad." ;
„Weshalb badot man nicht täglich?" j
„Weil bisher kein praktischer und billiger i

Bado-Apparat existierte."
^ 1 ^ ^ Wer sich oinon solchen
•^wfetaM WejTschon heizbaren

i säHL _UaclestiiliI
M = 5 T I _ - _ - L kauft, kaiin sich mit fünf
'opEBiHHn Kübel Wassor und 5 kr.
«JU—- H9HK& Kohlen in grösster Boquoui-

lich-fiit ein warmes Bad bereiten.
Ausführliche Illustrierte Prels-Cou-

runte gratis und franco.
L. WEYL, k. k. Privil.-Inhabor, >Vieu,

Comptoir und Fabrik: I I I . Bez., Landstr. 1
Huuptstr. 10., Stadtgoschäft: I., KUrnlner-
ring 17. (89) 5—4

In Kralnburg ist in dor Savovorstadt
das Haus Nr. 28 sammt »/„-Antheil Birken-
fold aus froior Hand zu verkaufen.

Zahlungsbodingnisso aowio nähere Aus-
kunft erthoilt Valentin Sušnlk in Blschof-
lack. (181) 3 - 1

due

Wohnung,
bestohond aus 5 bis 6 Wohnzimmorn und an-
gomessenon Nobenlocalitäton, wird sogleich
od»r für die nächste Goorgi-Zoit zu mioton

Anträge wollen in dor Buchhandlung
Jg. v. Kloinmayr & Fed. Bamberg abge-
gabon worden. (180) 3 — 1

Cvncurs-Aufheblmg.
Vom k. k. Kreis- als Concurs-

qerichte wird gemäß § 189 C. O.

die Beendigung des Concmscs über

den Franz Dolinar'schen Berlass aus-

gesprochen.

K k. Krcisgericht Rudolfswert, am

27. Dezember 1882.

(145—2) Nr. 55.

Bekanntmachung.
Der nnb^alint wo befindlichcl, An-

tonla Marlinölö vm, ^aidaäi und Ncchts-
nachfal^ln ist Icihann Prcmrl von Strane
zu,,« Curator ad actum alifcilslellt u„d
dril's^dcn d<e Nübrit vmü 5, September
Itt82, Z, 2990. zu^esttllt wovdeu.

K. t. Bezirtsgenchl Seiwj'clsch, am
«, Jänner 1883.

(104—2) Nr. 70 l 3.

Vom k. k. Bezirksgerichte E,,g wird
bekannt gemacht, dass zur Wahrung der
Rechte der nnbekannt wo befindlichen
Tabulargläubilierinnen Maria Poob/vsek
uud Theresia Pirnat Hrrr Georg Skufic
bou St. Veit zum Curator ;ul actum
bestellt, decrelieit und ihm die F^ilbie-
tungsbescheide voui 7. November 1882,
Z. 6037. zngestellt wurden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 30steu
Dezember 1882.

Bilanz
der

I. Unterkralner Vorsehuss-Casse In Mottling
registrierten Genossenschaft, mit unbeschränkter Haftung, mit. Ende 1882.

______ ___ _ . _ _ . . . -

-& ___.ctiT7"ei fl. kr. -i Passiva ii. k r !
I O O j
: p-< | P H !

1 Cassarost mit E n d e 1882 1142 09 j | 1 231 Anthei l« dor Rlitgliwlur ii sl. 18 . . . . 41,t>8 l —
2 Wochsolronto 2H«j:34 9 1 I 2 S p a r e i n l a g e n 246Ü8 7i>
3 452 Büchel im V n r r a t h « - Iß kr (57 8 0 8 GenosRonsdiaftsfond 513 | 58

' 4 R e i n g e w i n n 8!>4 I 47

Summe . . . j <3U144 | Si) Summe . . . | 30144 | 80

TVIÖttliii«,- am 31. Dezember 1882.

Anton Prosenik m. p., Ferd. Satokev m. p., Johann Poschek m. p ,
Oassier. Director. (Jontrolor.

öesohen: (148) _ 1
Leopold Gangs m. p., Johann Kapelle m. p., Franx Jutraz m. p.,

Ausschussmann. Obmann dos Aufsichtsrathes. Ausschuasmanii '

Sonntag, den 14. d. M., findet in den Tauöar'achen Looalitäten (Hotel
Europa) dor

Friseur-Ball
statt, und wordon alle p. t. Herren und Damen, die bei Versendung dor Einladungskarten
übersehen wurden, gebeton, sich behufs Erlangung derselben an das nächstbeste Frisour-
goschäft wenden zu wollen. IJallmusik von der k.k. Regimentskupelle Barou Kulm ^Nr. 17.

L a i b a c h am 10. Jännor 1883.
(182) Das Comite.

I Nervenkrankheiten. I
I Was sind die Nerven? I
I JČ^T-T^ ^ i e N c i ' v o n s i n ( i J i o oigontlichon Vermittler jedweden Go- H
I jfä$\& f i 7 '^ fühlos, alle äusseren Eindrücke werden zunächst durch sio •
I ß* K̂_W^ TR\ «mi'fundon und vonnittolt. So verschiedenartig dio Ursachen, •
I W* wRnm Hl s o v o r s c^i°den sind dio Erschoinungon der Nervenkrankheiten. H
I \ vvLvk I ^n o r s ^ o r fji"i° Zusanimenziehon der Nerven, allgemeine A)>- H
• \/s <M& 7 Miaff*rung; und EiitkrUftuiig, Mannessclnväche (Impotenz) I
I ^ W u / \ } ! _ ^ u n (^ n ; i c n t l i c ü 0 l'ollutlonen, Gediichtiiis.sclnvsieht', bleiches I
• ^es j s^^e^ Gesicht, tioiliogonde, mit blauer. Kändern umgebene Augon, I
• Gemüthsvorstimmung, Schlaflosigkeit. Migräne (einseitiger I
• Kopfschmerz}, Schmerzen im Kreuze und M c k g r u t c , hystorischo Krümpfo. I
• Verstopfung, Angst ohno Ursache, Vermeidung hoitoror Gesellschaft, Frauen- I
• loidon, Schwächozustand, Bluturmut, rhoumatischo und gichtischo Schmerzen, I
B Zittern an Hunden und Fasson u. s. w. (4571) 30—8 H
• Alle o.en angeführten Nervenkrankheiten werden durch kein anderes „is •
• nun in der Heilkunde bekanntes Mittel so sicher und vollkommen geheilt, als durch •

I lli% ilrmiN Perniii-Puliefl* I
• (aus peruanischen Kräutern bereitet). I
• Für Unschädlichkeit wird garantiert. •
• IDepöt ii_ I j a i l o a e l i bei Horrn Apothokor E. Birschlsz; O-e- •
• i_eral-_i_.irent I n " W i e n : M. Gisehner, dipl. Apotheker, II. Kaiser- •
• Joset-btrasse 14. •

(39-3) Nr. 26,956.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-dllea. Bezirksgerichte

Laibach^wird hiemit bekanut gemacht:
Der unbekannt wo befindlichen Fran

Wanda von Garzarolli wurde zur Wah-
rung ihrer Rechte und damit die Rechte
der krainischen Ballgesellschaft in ihrem
Ganae nicht gehemmt werden, Herr Doc-
tor Suppan zum Curator a.ä uowm be-
stellt und demselben die diesgerichtlichen
Urtheile vom 26. September 'i882, Zahl

' 21,345 und 21.346, sowie der Oxecutiuus-
' bescheid ddto. 10. Dezember 1882, Zahl

25,518, zugefertigt.
K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-

bach, am 10. Dezember 1882.

' ( 5 4 2 2 ^ 3 ) ^ Nr.^?^'."

Bekanntmachnng.
Den unbekannt wo t>fiildlichm Ta«

bnlmuläubigcrn Aniun, Mart in, Maria
nnd Mmgarelh Brezec von Slraiie unt,
Anton Greaoriö vun Senosetsch und
Nechlsnachfula^rn ist Franz Maho^e
von Senosetsch zum Curator ad acwm
aufgestellt, uud sind demselben die Bescheide
vom 29. August 1882, Z. 3104. zu-
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
24. Dezember 1882.

( 5 4 2 1 - 3 ) Nr. 3587.

Bekanntmachung.
Den Rcalaläubiaern Ferdinand, Ma-

thilde und Maria Maltmoio vuu Laiblich
und Rechtsnachfolgern unvelunlltvn Auf-
enthaltes ist Franz Mahmöic von Scno-
selsch zum Curator ad »etuin aufgestellt
worden, und werden demselben die Feil-
bietunasbescheioe vom b. September l. I , ,
Z. 299tt, angestellt,

K. k. Bezirksgericht Senoselsch, am
24. Dezember l882.

(40—2) Nr. 29 025

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der verstorbenen Nnna Gregorin verehe-
lichte Snoj vl)u Ärezovica und des ver-
storbenen Jakob Cuden von Dragomer,
dann deuu unbekannt wo befindlichen
Anton Dolnicar von Brezovica und
Franz Vuvk von Slivnica wiid bekannt
gegeben, dass die für sie bcstimmteu
Tabularb.>schcide vom 29. August 1862,
Z. 18,263, dem für sie unter einem be-
stellten Cnrator nä aotum Herrn Doctor
Zarnik, Advocat in Laibach, zugestellt
worden sind.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 2. Dezeuber 1882.

(137—1) 3ir. 8717.

Relicitation.
A m 2 6 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ver-
Handlungssaale des k. k. Landesgerich'
tes Laibach die executive Nelicitatioll
der von Josef l)uCek am 2 1 . V M
1881 erstandenen, in GrafenbrunN
(GerickMezirk Illyrisch Fcistriz) lie-
genden, in der krainischen Landtag
Band 18, Seite 80, auf Namen des
Dr. Franz l)uöek vergewährlen Rea'
lität vorgenommen und dieselbe dabe<
nöthigenfalls auch unter dem Sch^
tzungswerte per 400 fl. 50 kr. hint'
angegeben werden.

' Das Radium beträgt 10Proc. des
Schätzungswertes; die ausführliche"
Feilbietungsbedingnisse sowie das Sch^
tzungsprotokoll und der Landtafelaus'
zug liegen zu jedermanns Einsicht ill
der hiergerichtlichen Registratur.

Laibach am 26. Dezember 1882'

^5425^3) Nr. «475.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zn der iu der C^ecutio»^

fache des k. k. Stencramtes in Krainbuls
(in Verlrctling des hohen s. l. Aerars)
qeaen Florian Sporn von Pinka Hai's'
Nr. 17 lmbelllünle» Auftuthaltrs dllrcl!
den Curator aä acwin Dr. Burger pct^
l> fi. 20 kr. s. A. mit dem Bescheid
vom 27. Oktober 1882, Z. 6475. a"!
heute den 23. Dezember 1882 anaeord'
neteu ersten Realfeilbletuna lein Kam'
lustiger erschienen ist, so wird zur zweite"
anf den >,

24. J ä n n e r 1 8 8 3
angeordneten Nealfeilbietung geschrille"'

K. l. Bezlrksaerlcht Krainburg. a'"
23. Dezember 1882. /

(5259—3) Nr. 5012

Dritte M . FeilbietuO
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen lvi^

bekanut gemacht:
Es sei über Ansucheu des Josef Kravial

vou Pluska die Vornahme der mit de>"
Bescheide vom 18. Dezember «874, N u ^
mer 355l, bewilligten und auf den litt"
April 1875 angeoroueteu, jedoch mit del
Erledigung vom 3. April 1875 sistielttl'
dritten Feilbietllng der dem Josef Kle'
mmöic von Luza. nuu dessen Erben Ai '^
Koderö uud Ignaz Klemenciö gehörige"'
auf 240 fl. geschätzten Realität Nect^ ^
Nr. 1176^2 liä Herrschaft Seifcnberg, E'"'.
lage-Nr. 44 der Steuergemeinde Grafe^ !
dorf, neuellieh die Tagsatzung auf de"

2 3. J ä n n e r 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, mit dem vorig^
Auhauge augeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am ^c" l
Dezember 1882. l

Vruck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr ck Fed. Namberg.


